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1 Kasse
1.1 Datenschutz für den digitalen Kassenbon per App "Meine Apotheke"
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Verschicken des digitalen Kassenbons über App
Neu/geändert:
Für den Fall, dass für mehr als einen Kunden personenbezogene Daten auf dem Kassenbon
ausgewiesen werden, da im Verkauf mehr als ein Kunde zugeordnet wurde, müssen Sie wie
bisher die Ausgabe in digitaler Form per APP noch einmal bestätigen. Der Funktionsbutton
wurde umbenannt in Über App ausgeben - F12. Falls Sie den Kassenbon ausdrucken möch-
ten, wählen Sie Drucken - F9.
Nachdem Sie Über App ausgeben - F12 gewählt hatten, erscheint ein zusätzlicher Hinweis
auf den Datenschutz.

1.2 Manuelle Eingabe der Abrechnungsnummer bei Abgabe von Kom-
pressionsstrümpfen forciert
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Abgabe von Kompressionsstrümpfen
Neu/geändert:
Mit der technischen Dokumentation, welche zum 1.4.2020 in Kraft tritt, wurde noch einmal
klargestellt, dass es für Kompressionstrümpfe nach Maß PZN im ABDA-Artikelstamm gibt, die
für die vertragskonforme Preisermittlung mittels A+V-Hilfsmittelvertragsdatenbank ver-
wendet werden. Diese PZN sind jedoch nicht zur Rezeptbedruckung vorgesehen, sondern
die auf der Herstellerrechnung eigens dafür ausgewiesene 10-stellige Hilfs-
mittelpositionsnummer. Diese ist vom Anwender manuell zur Bedruckung des Rezeptes ein-
zugeben. Dies gilt auch im Fall einer Rezeptbedruckung nach §300.
Bisher hatte Sie bereits mit Position ändern - Strg+F8 die Möglichkeit zur manuellen Ein-
gabe der geforderten Abrechnungsnummer.
Um Ihnen jedoch eine Hilfestellung für diesen Fall zu bieten, wird in IXOS nun bei Abgabe
von Kompressionstrümpfen nach Maß unabhängig vom Abrechnungsverfahren das Fenster
Abrechnung Hilfsmittel ändern aufgeblendet. Damit wird verhindert, dass Sie versehentlich
die Eingabe dieser Abrechnungsnummer vergessen.
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Dies betrifft Kompressionsstrümpfe nach Maß, welche als Anbieter mit Intern-Kran-
kenpflege mit der Anbieternummer 37208 ausgewiesen sind.

Nachdem Sie den Preis aus der A+V-Hilfsmittelvertragsdatenbank übernommen und das
Kennzeichen für die Preisauswahl ausgewählt haben, öffnet sich automatisch das Fenster
Abrechnung Hilfsmittel ändern. Dieser Automatismus ist unabhängig von der Einstellung
im Konfigurationsparameter Abrechnungsinformationen Hilfsmittel anzeigen, den Sie wie
gewohnt in den Systemeinstellungen der Kasse, Gültigkeitsbereich 'Systemparameter' auf
der Seite Hinweise/Abfragen finden.

Die neu hinzugekommenen Felder erklären wir Ihnen im nächsten Kapitel.
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1.3 Speichern des 2. Abrechnungskennzeichens bei zusammengesetzten Hilfs-
mitteln und Aufdruck auf das Rezept
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Abgabe von zusammengesetzten Hilfsmitteln
Neu/geändert:
Bei zusammengesetzten Hilfsmitteln können ab dem 01.04. in der A+V Hilfs-
mittelvertragsdatenbank weitere abrechnungsrelevante Daten für den Rezeptdruck hin-
terlegt sein. Für diesen Zweck wurden folgende Änderungen im Fenster
Abrechnungsinformationen Hilfsmittel vorgenommen:

l Die zum 01.04.2020 neu hinzukommenden Abrechnungsangaben werden in die Felder
Abrechnungsnummer 2 sowie Abrechnungskennzeichen aufgenommen bzw. sind
dort einzugeben.

l Die Felder '1. /2. Verordnungszeile' wurden umbenannt in 1. Abrechnungszeile und 2.
Abrechnungszeile (Zusatzkomponente).

l Der Block 'Zusätzliche Abrechnungsinformationen' wurde erweitert zu Zusätzliche all-
gemeine Abrechnungsinformationen, da diese sowohl für die 1. als auch die 2. Abrech-
nungszeile gelten.

Das Fenster Abrechnungsinformationen Hilfsmittel wird wie bisher in Abhängigkeit der Ein-
stellung im Konfigurationsparameter Abrechnungsinformationen Hilfsmittel anzeigen auf-
geblendet.

Diese Änderungen wurden natürlich auch im Fenster Abrechnung Hilfsmittel ändern, wel-
ches Sie wie bisher über Position ändern - Strg+F8 aufrufen können, umgesetzt.
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Einige der Informationen werden in den Verordnungsbereich gedruckt. Falls in diesem
Zusammenhang mehr als 5 Zeilen gedruckt werden müssten, werden Sie geben, die feh-
lenden Angaben handschriftlich zu ergänzen.

Diese Angaben zur Abrechnung nach §302 werden in den Verordnungsbereich gedruckt,
sofern Sie den bereits bekannten, jedoch um die Abrechnungsnummer 2 erweiterten Kon-
figurationsparameter AC/TK, Abrechungskz., Abrechnungsnr. 2 drucken aktiviert haben.
Sie finden ihn in den Systemeinstellungen der Kasse, Gültigkeitsbereich Systemparameter
auf der Seite Rezeptdruck.
Standardmäßig ist dieser aktiviert. Das Abrechnungskennzeichen für die 2. Abrechnungszeile
wird mit dem Kürzel AbKZ2 aufgedruckt.
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In der Verkaufsverwaltung werden die Abrechnungsinformationen in den Details zum Arti-
kel im Reiter Allgemein angezeigt. Hier zeigen die Tooltips auf den Feldern AC/TK (LEGS),
Abrechnungsnummer (2) und Abrechnungskennzeichen an, ob die Information aus der
A+V Hilfsmittelvertragsdatenbank übernommen wurde oder ob sie manuell eingegeben
wurde.

1.4 Pflegehilfsmittelantrag auf Kostenübernahme textuell angepasst
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Antrag auf Kostenübernahme bearbeiten
Neu/geändert:
Leider kommt es hin und wieder vor, dass Kunden bei mehreren verschiedenen Apotheken
einen Antrag auf die Belieferung mit Pflegehilfsmitteln stellen. Erschwerend kommt hinzu,
dass Pflegekassen auch mehrere Genehmigungen für einen Kunden ausstellen.
Dies kann für Sie zur Folge haben, dass Sie von der Krankenkasse retaxiert werden, wenn der
Kunde auf diese Weise von mehreren Apotheken im Monat Pflegehilfsmittel von mehr als
40,00 € erhalten und damit seinen monatlichen Pauschalhöchstbetrag von 40,00 € über-
schritten hat.
Möglicherweise ist dem Kunden dieser Sachverhalt nicht klar. Aus diesem Grund wurden auf
dem Antrag auf Kostenübernahme folgende Änderungen vorgenommen:

l Der letzte Satz an der Checkbox Ich beantrage die Kostenübernahme für wurde von
'Darüber hinausgehende Kosten werden von mir selbst getragen.' geändert in:
Der monatliche Höchstbetrag gilt apothekenübergreifend.

l Der Text über dem Unterschriftsfeld wurde wie folgt erweitert:
"Mit meiner Unterschrift bestätige ich ... Des Weiteren bin ich darüber aufgeklärt
worden, dass ich bei Überschreiten des monatlichen Pauschalhöchstbetrags von
40,00 € Kosten, die der Apotheke von der Pflegekasse in Rechnung gestellt werden,
selber tragen muss."
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1.5 Abweichende Apotheken-IK für Arbeitsplatz fest einstellbar
Modul: Kasse, Faktura, Reports
Anwendungsfall: Rezeptverkauf abwickeln
Neu/geändert:
Für ausgewählte Arbeitsplätze können Sie eine vom Standard abweichende Apotheken-IK
fest konfigurieren.
Ein Anwendungsfall ist bspw. gegeben, wenn Sie mit einem speziellen Arbeitsplatz die
Abrechnung für ein Zytolabor vornehmen. Für diesen Arbeitsplatz und damit für den Rezept-
druck der zu beliefernden Rezepte stellen Sie eine vom Standard abweichende Apotheken-
IK ein, um die Abrechnung der Zytostatika getrennt von den anderen Rezepten der Apo-
theke laufen zu lassen. So wird vermieden, dass Sie die Apotheken-IK bei jedem Rezept-
druck an diesem Arbeitsplatz umstellen müssen.
Voraussetzung ist, dass Sie die Apotheken-IK sowie die zugehörigen Bankdaten im Modul
Firmenstamm auf der Seite Finanzen im Reiter Bankverbindungen hinterlegt haben.
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Mit dem Konfigurationsparameter Apotheken-IK vorbelegen stellen Sie dann für den ent-
sprechenden Arbeitsplatz die gewünschte Apotheken-IK ein. Sie finden ihn in den Sys-
temeinstellungen der Kasse, Gültigkeitsbereich 'Arbeitsplatz' auf der Seite Rezeptdruck.
(Falls Sie die Apotheken-IK im Firmenstamm neu anlegen, ist ein Neustart des IXOS-Servers
nötig, um die neue Apotheken-IK in der Liste des Konfigurationsparameters angezeigt zu
bekommen.)
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Wenn Sie nun in einem Verkauf auf Rezept den Rezeptstatus auswählen, wird die für diesen
Arbeitsplatz konfigurierte Apotheken-IK bereits vorbelegt.

Wenn Sie das Rezept bedrucken möchten, ist auch in der Vorschau zum Rezeptdruck die für
diesen Arbeitsplatz konfigurierte Apotheken-IK bereits vorbelegt und nicht die im Fir-
menstamm als Standard markierte Apotheken-IK. Diese wird dann auch auf das Rezept
gedruckt, sofern Sie keine Änderung vornehmen. Dies ist natürlich immer möglich.

Beachten Sie außerdem folgendes:
l Verkaufsverwaltung

Bei der Bedruckung des Rezepts aus der Verkaufsverwaltung wird immer die Apo-
theken-IK des Arbeitsplatzes, an dem der Vorgang erstellt wurde, vorbelegt, unab-
hängig davon, an welchem Arbeitsplatz der Nachdruck erfolgt:
Wenn Sie einen Vorgang an einem Arbeitsplatz mit abweichender Apotheken-IK erstellt
haben, wird beim Nachdruck aus der Verkaufsverwaltung an einem Arbeitsplatz mit Stan-
dard-IK die Apotheken-IK von der Erstellung des Vorgangs vorbelegt. Umgekehrt gilt
das Gleiche:
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Wenn Sie einen Vorgang an einem Arbeitsplatz mit Standard-IK erstellt haben, wird
beim Nachdruck aus der Verkaufsverwaltung an einem Arbeitsplatz mit abweichender
Apotheken-IK die Apotheken-IK von der Erstellung des Vorgangs vorbelegt, d.h. die
Standard-IK.
Gleiches gilt ebenso für die Bearbeitung, bspw. Mengenänderung eines Rezepts sowie
den Statuswechsel zwischen den verschiedenen Rezeptstatus mit anschließender Rezept-
bedruckung: Die Apotheken-IK des erstellenden Arbeitsplatzes wird vorbelegt, unab-
hängig davon, an welchem Arbeitsplatz der Nachdruck erfolgt.
Beim Statuswchsel von Normalverkauf auf Rezeptverkauf wird die Apotheken-IK des
nachdruckenden Arbeitsplatzes vorbelegt.

l Abholungsauflösung / Botenlieferung
Bei der Bedruckung des Rezepts wird immer die Apotheken-IK des Arbeitsplatzes, an
dem der Vorgang erstellt wurde, vorbelegt, unabhängig davon, an welchem Arbeits-
platz der Nachdruck erfolgt. Falls Sie ein neues Subtotal anfügen, wird die Apotheken-
IK des aktuellen Arbeitsplatzes vorbelegt.

In diesem Zusammenhang sei erwähnt, dass Ihnen mit dem Modul Reports bei Nutzung der
Lizenz 'Reports Profi' nun in der Ergebniskategorie Verkäufe das Feld Apotheken-IK zur Ver-
fügung steht. Mit dessen Hilfe können Sie Verkaufsauswertungen entsprechend der
gewünschten Apotheken-IK vornehmen.

Auch Gruppierungen entsprechend der Apotheken-IK (mit Rechtsklick auf die Spalte und Aus-
wahl des Eintrags Nach Apotheken-IK gruppieren aus dem Kontextmenü) geben Auf-
schluss über die zur jeweiligen Apotheken-IK durchgeführten Verkäufe.
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1.6 Kostenvoranschlag mit Versichertennummer, Hilfsmittelnummer für Haft-
band/Rand und manuell vergebener Abrechnungsnummer
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Kostenvoranschlag drucken
Neu/geändert:
Um Ihnen und der Krankenkasse die Erstellung und Bearbeitung des Kostenvoranschlags zu
erleichtern, werden nun folgende Daten mit aufgedruckt, sofern Sie diese eingepflegt
haben:

l Versichertennummer (in der Zeile Leistungsempfänger)
l Hilfsmittelnummer für Haftband/Rand
l manuell vergebene Abrechnungsnummer, Abrechnungsnummer für die Zusatz-

komponenten, PZN, Hilfsmittelnummer
Die manuell eingegebene Nummer wird beim Weiterverarbeiten des Kos-
tenvoranschlags auf dem Rezept in das Taxfeld gedruckt (PZN oder HM-Nr.),
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1.7 Verordnung auf BG-Rezept: Meldung bei abweichender Normgröße
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Verordnung auf BG-Rezept beliefern
Neu/geändert:
Im Arzneiversorgungsvertrag zwischen den BGs/Unfallversicherungen und dem DAV wird in
§3 Abs. 5 auf den Rahmenvertrag verwiesen. Hier ist geregelt, dass Mengen, die über NMax
liegen, nur beliefert werden dürfen, wenn sie ein Vielfaches von NMax sind. Packungen, die
über NMax liegen, dürfen nicht abgegeben werden. Dies betrifft Packungen mit einer Norm-
packungsangabe von nb (nicht betroffen: nicht für den "normalen" Apothekenvertrieb
gedacht, Klinikpackungen; nicht abgabefähig) und nt (nicht therapiegerecht: Jumbopackung,
oberhalb N3; nicht abgabefähig).
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Hingegen Packungen mit einer der Normgrößen N1, N2, N3 und kA können auf GKV- und
BG-Rezept abgegeben werden.
Um Sie in diesem Zusammenhang auf eine nicht erlaubte Abgabe auf BG-Rezept hin-
zuweisen, wird wie auch schon bei GKV-Rezepten folgende Meldung angezeigt:

1.8 Aufdruck des Freitextes auf Abholschein bei Faktura-Abschluss einer Nach-
lieferung
Modul: Kasse
Anwendungsfall: Verkauf mit Faktura abschließen
Neu/geändert:
Wenn an der Kasse Nachlieferungen im Verkauf enthalten sind, können Sie über das Fenster
Abholung/Lieferung u.a. auch einen Freitext angeben. Dieser Text wird nun auch auf den
Faktura-Abholschein und die Packliste gedruckt, wenn Sie den Verkauf mit Faktura - F11
abschließen.
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2 Kassensicherungsverordnung
2.1 Automatische Erstinbetriebnahme der technischen Sicherheitseinrichtung
(TSE)
Modul: GDPdU und Kassen-Nachschau, Notes
Anwendungsfall: Verwalten und einrichten der technischen Sicherheitseinrichtung (TSE)
Neu/geändert:
Die Erstinbetriebnahme einer ersten TSE inkl. Zuordnung aller Kassen und Arbeitsplätze
erfolgt durch einen Mitarbeiter von PHARMATECHNIK nun vollautomatisch nach dem Ste-
cken der TSE an einen USB-Port (vorzugsweise auf der Rückseite) des IXOS-Servers. Die ein-
zige Interaktion an der IXOS-Oberfläche ist eine Infocenter-Meldung und deren Anzeige im
Modul Notes über den Erfolg der Inbetriebnahme. Das ermöglicht eine zügige und rei-
bungslose Installation.

Die weitere Verwaltung und ggf. Änderung der Zuweisungen o.ä. erfolgt wie bereits
beschrieben im Modul GDPdU und Kassen-Nachschau.

2.2 Platzsparender Aufdruck der TSE-Daten auf Kassenbon
Modul: Druckformulare
Anwendungsfall: Ausdruck des Kassenbons bei angeschlossener TSE
Neu/geändert:
Die TSE-Daten auf dem Kassenbon und auf den Ein- bzw. Auszahlungsbelegen werden in der
kleinstmöglichen druckbaren, leserlichen Schriftgröße sowie platzsparendem Zeilenabstand
aufgedruckt, um so wenig wie möglich Platz zu beanspruchen.
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2.3 Standardeinstellung zum Aufdruck des QR-Codes für Kassennachschau
geändert
Modul: Druckformulare
Anwendungsfall: Aufdruck des QR-Codes für Kassennachschau auf Kassenbon konfigurieren
Neu/geändert:
In der letzten Version haben wir Ihnen die Einstellung zum Aufdruck des QR-Codes auf dem
Kassenbon im Modul Druckformulare vorgestellt. Da der Aufdruck des QR-Codes nicht
gesetzlich vorgeschrieben und damit nicht zwingend erforderlich ist, liegt die Entscheidung
zum Aufdruck des QR-Codes wie bisher bei Ihnen.
Neu ist nun, dass die Standardeinstellung geändert wurde. Der Aufdruck ist jetzt stan-
dardmäßig deaktiviert, d.h. der QR-Code wird ohne Ihr Zutun nicht aufgedruckt.
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Falls in Ihrer Apotheke jedoch bereits eine TSE angeschlossen und konfiguriert wurde,
bleibt die bisherige Standardeinstellung, d.h. der Aufdruck des QR-Codes jedoch erhalten.
Wenn Sie dies nicht wünschen, deaktivieren Sie die Einstellung wie gewohnt im Modul
Druckformulare, indem Sie für den Kassenbon die Funktion Konfigurieren - F8 wählen. Im

Fenster Kassenbon konfigurieren können Sie den Eintrag QR-Code für Kas-
sennachschau drucken deaktivieren, um den QR-Code nicht aufzudrucken.

2.4 Sicherung der TSE-Daten
Modul: GDPdU und Kassen-Nachschau
Anwendungsfall: Sicherung der TSE-Daten
Neu/geändert:
Im Modul GDPdU und Kassen-Nachschau von der Seite TSE-Tar aus speichern Sie bei
Bedarf (Kassennachschau / Betriebsprüfung) manuell die Daten Ihrer angeschlossenen Tech-
nischen Sicherungseinrichtung (TSE) auf dem IXOS-Server in einem Tar-Archiv. Tar ist ein spe-
ziell gepacktes Datenformat (tape archiver).
Normalerweise erfolgt diese Speicherung vollautomatisch 30 Minuten vor dem sogenannten
Wartungsfenster in der Nacht, mit folgenden Ausnahmen:

l Innerhalb der letzten 6 Stunden bzw. der letzten 6,5 Stunden vor dem Wartungsintervall
wurde ein TSE-Tar-Datenexport durchgeführt.

l Notdienst: Während des Notdienstes wird keine automatische TSE-Tar-Sicherung durch-
geführt, um die Performance nicht negativ zu beeinflussen. Selbst wenn für den Not-
dienst gewählt wird, dass Wartungsarbeiten ab 1 Uhr zugelassen werden, erfolgt keine
automatische Sicherung: Die nächste Sicherung erfolgt erst wieder 30 Minuten vor dem
nächsten Wartungsintervall.

Falls in Ihrer Apotheke bereits mit der IXOS-Version 2020.3 eine TSE konfiguriert wurde,
erfolgt die erste automatische TSE-Tar-Sicherung, wenn die Apotheke die Version 2020.5
erhält. Dann werden mit der ersten automatischen Sicherung nach Installation der 2020.5 alle
TSE-Tar Daten gesichert, rückwirkend bis zum Zeitpunkt, an dem die TSE konfiguriert wurde.

Die exportierten Daten werden im Verzeichnis Z:\TSE_Export in einem Ordner TSE_Export_
<Jahreszahl_Monat_Tag> abgelegt, wobei sich die Datumsangabe auf den Startzeitpunkt
des Exportzeitraumes bezieht. Hier finden sich die „Originaldaten“ der TSE in einem TAR-
Archiv tse_<TSE-LaufendeNummer>_export_<DATUM:Tag.Monat.Jahr>.tar, welches für die
Finanzverwaltung von Interesse ist.

Sollten Sie den Export mit gleichem Startdatum wiederholen, dann wird der Ordner
überschrieben. Die ggf. bereits entzippte Datei des vorherigen Exports bleibt unverändert.
Verfahren Sie mit den Daten im Format nach DSFinV-K wie im beigefügten Begleitdokument
IXOS-TSE-Tar-Exportdaten.pdf dargestellt.
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Gehen Sie zum Exportieren der TSE-Daten wie folgt vor:
1. Starten Sie das Modul GDPdU und Kassen-Nachschau.
2. Wechseln Sie auf die Seite TSE-Tar.

3. Geben Sie den Exportzeitraum an. Stellen Sie für den Datenexport ggf. das Datum
unter bis einschließlich auf den aktuellen Tag.

Üblicherweise werden nur die Daten des aktuellen Tages exportiert. Der Export-
zeitraum darf jedoch maximal 1 Jahr betragen. TSE-Daten können bis zum aktuellen Tag
exportiert werden.
Es werden nur Daten exportiert, die mit IXOS erzeugt wurden, also bspw. keine Daten
aus Datenübernahmen.

4. Geben Sie ein selbst gewähltes Passwort ein und notieren Sie sich dieses, um später
Zugriff auf die exportierten Daten zu haben.

Beachten Sie dabei folgende Regeln: Das Passwort muss mindestens 11 Zeichen
lang sein und mindestens 4 von folgenden 5 Zeichenarten enthalten:

l Ziffern
l Kleinbuchstaben
l Großbuchstaben
l Umlaute
l Sonderzeichen @€-!#$%^&§°*?_~()
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5. Wählen Sie Daten exportieren - F12.
Die Daten der TSE werden als gepackte Datei TSE-Tar-Export.7z in das Verzeichnis

Z:\TSE_Export in einen Ordner TSE_Export<Jahreszahl_Monat_Tag> auf Ihre Fest-
platte geschrieben. Zusätzlich enthält dieses Verzeichnis das Begleitdokument für den
Steuerprüfer.

Es erfolgt eine Abfrage, ob nur die in IXOS gesicherten Daten des angegebenen
Exportzeitraums oder zusätzlich auch noch die aktuellen Daten von der TSE abgerufen
werden sollen.

6. Wählen Sie die gewünschte Option.
Bei erfolgreichem Export erscheint folgende Meldung, die Sie mit OK bestätigen

und schließen:

Damit haben Sie die Daten der TSE exportiert.

Wenn Sie die Daten exportiert haben, dann können Sie diese entpacken und einsehen.
Gehen Sie wie folgt vor:

1. Öffnen Sie den Windows-Explorer und navigieren Sie in das Verzeichnis Z:\TSE_Export.
2. Öffnen Sie in diesem Verzeichnis den gewünschten Ordner TSE_Export<Jahreszahl_

Monat_Tag>.
3. Doppelklicken Sie die Batch-Datei entpacken.bat, um die Datei TSE-Tar-Export.7z zu

entpacken.
Die Batch-Datei fordert nun interaktiv zur Eingabe zweier Werte auf.

4. Geben Sie das Passwort zur Entschlüsselung ein, welches Sie beim Datenexport ver-
geben haben.

5. Geben Sie das Zielverzeichnis ein, in das die entschlüsselten Dateien geschrieben wer-
den sollen. Dieses Verzeichnis wird beim Entpacken automatisch angelegt, wenn es
nicht schon vorhanden ist.
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6. Bestätigen Sie die Eingabe mit der ENTER-Taste.
Wenn das Entpacken beendet ist, fordert die Batch-Datei zur Bestätigung mit der

ENTER-Taste auf.

Danach können die Dateien von externen Softwareprogrammen gelesen und verarbeitet wer-
den. IXOS oder andere Software von Pharmatechnik bieten keine Möglichkeiten der Wei-
terverarbeitung der TSE-Tar-Dateien.
In den Transaktionsdaten der TSE sind definitionsgemäß nur Kennzahlen wie Umsatz oder
Geldbeträge enthalten, aber keine Querverweise zu IXOS-Vorgängen zu finden, z.B. Beleg-
nummern von Kassenbons oder von Ein- und Auszahlungen. Solche Querverweise zu IXOS-
Verkaufsdaten finden sich in den Daten des Datenexportes nach DSFinV-K, in denen TSE-
Transaktionsnummern mit IXOS-Vorgängen verknüpft werden.
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3 Rezeptmanagement
3.1 Rezeptmanagement Profi und DRZ: Rezeptnummer wird immer auf-
gedruckt
Modul: Druckformulare, Rezeptmanagement Profi, DRZ
Anwendungsfall: Bedrucken des Rezepts
Neu/geändert:
Prinzipiell haben Sie die Möglichkeit, den Aufdruck der vom System erzeugten Rezept-
nummer zu aktivieren oder zu unterbinden.
Bei Abrechnung der Rezepte über das DRZ und bei Nutzung der Funktion 'Rezept-
management Profi' wird die Rezeptnummer jedoch immer aufgedruckt. Dies ist unabhängig
davon, wie die Option Rezeptnummer drucken im Modul Druckformulare für den Rezept-
druck eingestellt ist.
Damit ist eine eindeutige Erkennung des Rezepts im gesamten Prozess der Kontrolle und
Abrechnung gewährleistet. Das spart enormen Zeitaufwand und unterstützt eine zügige Kon-
trolle bzw. Abrechnung des Rezepts.
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4 Artikelverwaltung
4.1 Nachtrag zur Ersten Änderungsvereinbarung (gültig ab 01.11.2019): Anpas-
sung Preisanker, wenn verordneter Artikel "außer Vertrieb"
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: aut idem- Suche starten
Neu/geändert:
Eine Klärung zum Anschreiben von ABDATA vom 03.01.2020 zum DAV-Kommentar zur zwei-
ten Änderungsvereinbarung zum Rahmenvertrag ergab bzgl. der Begrifflichkeit "nächst preis-
günstiges" Arzneimittel in Bezug auf den Preisanker ergab für den Fall eines "außer Vertrieb"
gemeldeten verordneten Artikels folgendes:

l Falls es einen Artikel mit gleichem GKV-VK wie der des verordneten Artikels gibt, und
dieser nicht "außer Vertrieb" ist, dann setzt dieser Artikel den Preisanker.

l Falls es keinen gleich teuren Artikel gibt, wird geprüft, ob es einen im GKV-VK güns-
tigeren Artikel als den verordneten Artikel gibt, der nicht "außer Vertrieb" gemeldet ist.
Falls dem so ist, bestimmt dieser den Preisanker.
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l Nur falls es keinen im GKV-VK gleich teuren und keinen günstigeren Artikel gibt, der
nicht "außer Vertrieb" gemeldet ist, dann bestimmt das im GKV-VK "nächst teurere" Arz-
neimittel, welches nicht "außer Vertrieb" gemeldet ist, den Preisanker.
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4.2 Zweite Änderungsvereinbarung zum 15.12.2019 (gültig ab 01.01.2020) -
Parallel vertriebene Originale / Mehrfachvertrieb / "Parallelarzneimittel
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Importsuche starten
Neu/geändert:
Bisher wurden Arzneimittel entweder dem generischen Markt oder dem Importmarkt (soli-
tärer Markt) zugeordnet. Nun kommt zusätzlich der sogenannte Mehrfachvertrieb hinzu. Die
Daten für diese Arzneimittel stehen jedoch erst zum 01.03.2020 zur Verfügung!

Entsprechend § 9 Auswahlbereich Abs. (1) Satz 1 ist folgendes geregelt: "Der importrelevante
Markt besteht aus den Fertigarzneimitteln im Auswahlbereich nach § 9 Absatz 1 (solitärer
Markt) und aus Arzneimitteln nach § 9 Ansatz 2 Satz 2 (Mehrfachvertrieb), bei denen die Abgabe
eines rabattierten Fertigarzneimittels nach § 11 nicht möglich ist."
Im Rahmenvertrag wurde in § 2, Absatz 15 folgende Definition zum "Mehrfachvertrieb" gege-
ben:
"Mehrfachvertrieb im Sinne dieses Rahmenvertrages liegt dann vor, wenn ein patentgeschützter
Wirkstoff durch einen oder mehrere pharmazeutische Unternehmer unter verschiedenen Han-
delsnamen vertrieben wird, ohne dass dieses Arzneimittel die Voraussetzungen für eine Klas-
sifikation als Importarzneimittel erfüllen. Arzneimittel, die im Mehrfachvertrieb vertrieben
werden und die Kriterien nach § 9 Absatz 3 erfüllen, werden in diesem Rahmenvertrag als Par-
allelarzneimittel bezeichnet."

In diesem Zusammenhang kommt es zu folgender Anpassung des Preisankers:
Falls ein Artikel (ohne aut idem-Kreuz) verordnet ist, welcher im Mehrfachvertrieb vertrieben
wird und ...

l der verordnete Artikel ist abzügl. der gesetzlichen Rabatte teurer als das günstigste Par-
allelarzneimittel abzügl. der gesetzlichen Rabatte und das günstigste Par-
allelarzneimittel befindet sich im Vertrieb, so wird der Preisanker auf den GKV-VK des
günstigsten Parallelarzneimittel gesetzt.

l der verordnete Artikel ist abzügl. der gesetzlichen Rabatte teurer als das günstigste Par-
allelarzneimittel abzügl. der gesetzlichen Rabatte und das günstigste Par-
allelarzneimittel befindet sich "außer Vertrieb", so wird der Preisanker anhand des
"nächst teureren" Artikels zum günstigsten Parallelarzneimittel, welches im Vertrieb ist,
gesetzt.

l der verordnete Artikel ist abzügl. der gesetzlichen Rabatte günstiger oder gleich teuer
als das günstigste Parallelarzneimittel abzügl. der gesetzlichen Rabatte und verordnete
Artikel befindet sich im Vertrieb, so wird der Preisanker auf den GKV-VK des ver-
ordneten Artikels gesetzt.

l der verordnete Artikel ist abzügl. der gesetzlichen Rabatte günstiger oder gleich teuer
als das günstigste Parallelarzneimittel abzügl. der gesetzlichen Rabatte und verordnete
Artikel befindet sich außer Vertrieb", so wird der Preisanker anhand des "nächst teu-
reren" Artikels zum verordneten Artikel, welcher im Vertrieb ist, gesetzt.
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In Artikeltrefferlisten werden Sei im Kopfbereich darauf hingewiesen, dass die Suche über
die Mehrfachvertriebsgruppennummer erfolgte. Und Sie werden gebeten, die Über-
einstimmung mit dem verordneten Artikel zu überprüfen.

4.3 Ausschluss von Biologicals und antineoplastischen Arzneimitteln zur paren-
teralen Anwendung vom Importmarkt (Importausnahmen) ab 01.03.2020
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Importsuche starten
Neu/geändert:
Ab dem 01.03.2020 werden Kennzeichen zur Ausnahme von der Verpflichtung zur Abgabe
von Importen gemäß § 129 (1) Satz 1 Nr. 2 SGB V in Verbindung mit § 129 (1) Satz 10 SGB V
für biotechnologisch hergestellte Arzneimittel und antineoplastische Arzneimittel zur paren-
teralen Anwendung geliefert.
Diese Artikel müssen nicht gegen preisgünstige Substitute ausgetauscht werden.
Falls demnach in einem Verkaufsvorgang ein nicht preisgünstiger Artikel des Importmarktes
(solitärer Markt oder Mehrfachvertriebsgruppe) verordnet ist, für welchem im dazu-
gehörigen Fertigarzneimittel ein Kennzeichen zur Importausnahme gesetzt ist, wird bei des-
sen Übernahme in den Verkauf kein Hinweis und keine Kennzeichnung auf die
preisgünstigen Importe erfolgen, auch wenn derartige Artikel existieren.
Das neue Kennzeichen zur Ausnahme von der Verpflichtung zur Abgabe von Importen für
biotechnologisch hergestellte Arzneimittel und antineoplastische Arzneimittel zur paren-
teralen Anwendung steht jedoch in der ABDA-Datenbank erst zum 01.03.2020 zur Verfügung.

4.4 Angaben zu Importausnahmen, der Mehrfachvertriebsgruppe und zur
Hämophilie zum 01.03.2020
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall:ABDA-Basisinfo und ABDA-Abgabeinfo einsehen
Neu/geändert:
In den Artikeldetails werden ab 01.03.2020 folgende neue Informationen und Kennzeichen
angezeigt, sofern diese vorhanden sind:

l Seite ABDA-Basisinfo unter Sonstiges:
Importausn. / Mehrfachvertr. - Anzeige der Werte von Importausnahmen von Fer-
tigarzneimitteln und der Mehrfachvertriebsgruppe. Entnehmen Sie bitte den Tooltips
der Importausnahmen die Erklärung für die abgekürzten Werte. Es handelt sich um fol-
gende Werte:
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l <leer>, wenn zu diesem Artikel keine Daten in der ABDA-Datenbank vorhanden
sind

l nicht betroffen
l antineoplastisches Arzneimittel zur parenteralen Anwendung
l biotechnologisch hergestelltes Arzneimittel
l biotechnologisch hergestelltes und antineoplastisches Arzneimittel zur paren-

teralen Anwendung

l Seite ABDA-Abgabeinfo unter Abgabebestimmungen:
Hämophilie: Mögliche Angaben sind 'Nicht betroffen' und 'Ja' und ggf. <leer>, wenn zu
diesem Artikel keine Daten in der ABDA-Datenbank vorhanden sind.
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4.5 Abgabe preisgünstiger Importe unter Berücksichtigung von Mehrkosten
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe preisgünstiger Importe
Neu/geändert:
Es wurde eine Ausnahme bei der Abgabe preisgünstiger Importe nach § 9 Absatz 1 fest-
gelegt für den Fall, dass Mehrkosten anfallen§ 13: "Abgabe preisgünstiger Importe nach § 9
Absatz 1" Abs. (2) Satz 3 und 4, gültig seit 01.02.2020:

l Falls mehrkostenfreie Fertigarzneimittel zur Verfügung stehen, sind diese bevorzugt
abzugeben;

l ansonsten ist ein Fertigarzneimittel mit einer möglichst geringen Aufzahlung für den
Versicherten auszuwählen.

Mehrkostenfreie Artikel erkennen Sie anhand der Festbetrags-Icons: Apo-VK des Arti-

kels liegt oberhalb des Festbetrags (Mehrkosten fallen an); Apo-VK des Artikels ist klei-
ner / gleich Festbetrag (Keine Mehrkosten)
Für den Fall, dass alle Artikel über dem Festbetrag liegen, empfohlen wir, in einer der freien
Ansichten der Trefferliste (Ansicht 5- 7) die Spalte Mehrkosten zu konfigurieren, so dass Sie
einen Artikel mit möglichst geringen Mehrkosten auswählen können.
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4.6 Importe, die teuer sind als das Original, sind unwirtschaftlich
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Abgabe preisgünstiger Importe
Neu/geändert:
Importarzneimittel im solitären Markt, die abzüglich der gesetzlichen Rabatte teurer als das
Referenzarzneimittel abzüglich dessen gesetzlicher Rabatte sind, gelten als unwirtschaftlich.
Hierzu wird geprüft, ob der GKV-VK des ausgewählten Artikels größer als der GKV-VK des
Originals ist (Voraussetzung Original ist in Vertrieb).
Die Abgabe ist in folgenden Fällen unwirtschaftlich:

l Falls im Mehrfachvertrieb nicht das günstigste Parallelarzneimittel oder ein günstigeres
Präparat als das günstigste Parallelarzneimittel abgegeben wird.
Hierzu wird geprüft, ob der GKV-VK des ausgewählten Artikels größer als der GKV-VK
des günstigsten Parallelarzneimittels, das nicht AV ist. (Falls alle Parallelarzneimittel AV
sind, handelt es sich nicht um eine unwirtschaftliche Abgabe.) Hierbei kann es sich
sowohl um einen Import als auch ein "nicht günstiges" Parallelarzneimittel handeln.

l Weitere Ausnahme: Falls dieser "teure Import" vom Anbieter Kohlpharma stammt und
das Kohlpharma-Sorglos-Paket konfiguriert ist, dann wird nicht auf die "unwirt-
schaftliche Abgabe" hingewiesen.

Falls bei einem Import der GKV-VK größer als der GKV-VK des Originals ist, aber das Ori-
ginal "außer Vertrieb" ist, dann handelt es sich abweichend von oben, nicht um eine "unwirt-
schaftliche Abgabe".

4.7 Kalkulationsdetails für eigenen VK anzeigen
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Kalkulationsdetails für eigenen VK anzeigen
Neu/geändert:
Wenn Sie den eigenen VK über eine Rechenregel ermitteln lassen, wird Ihnen nun in der Arti-
kelverwaltung auf der Seite Preisgestaltung unter Eigene Preise neben der bisher schon
angezeigten Rechenregel auch die Information zur Berechnung des VK angeboten.

Wählen Sie dafür den Info-Button neben dem Feld Eigener VK aus.
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Es öffnet sich das Fenster Details zum VK, in welchem Sie die Berechnungsdetails für den VK
sowie Informationen zu den Artikelpreisen erhalten.

Eine weitere Möglichkeit zur Einsicht der Details zur Berechnung des eigenen VK bietet sich
ebenfalls in der Artikelverwaltung auf der Seite Preisgestaltung unter Eigene Preise mit

Auswahl des Browsebuttons am Feld Rechenregel. Im Fenster Rechenregel auswählen
wurde dafür der Reiter Details zum VK hinzugefügt.
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4.8 Verfalldaten und Teilbestände ändern (bei gleichbleibendem Gesamt-
bestand) ohne Recht 'Bestand bearbeiten'
Modul: Artikelverwaltung
Anwendungsfall: Verfalldaten und Teilbestände ändern
Neu/geändert:
Falls Sie in Ihrer Apotheke das Konzept zum Schutz sensibler Daten (Berechtigungsschutz)
verwenden, konnten bisher nur Benutzer bzw. Arbeitsplätze mit dem Recht Bestand bear-
beiten den Bestand eines Artikels in den Artikeldetails über Status - F10 bzw. in der Inventur
über Bestände bearbeiten - F5 bearbeiten.
Benutzer bzw. Arbeitsplätze ohne dieses Recht konnten keine Änderungen an Bestandsdaten,
sondern nur an Verfalldaten vornehmen.
Dies wurde nun dahingehend geändert, dass ohne das Recht Bestand bearbeiten sowohl
eine Änderung der Verfalldaten als auch der Bestände unter Beibehaltung des Gesamt-
bestandes möglich ist.
Wenn Sie also bemerken, dass der Gesamtbestand korrekt eingetragen ist, jedoch die ein-
getragenen Verfalldaten nicht richtig sind, können Sie dies ändern.
In unserem Beispiel liegt ein Gesamtbestand von 14 Packungen vor.
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Sie stellen fest, dass der Gesamtbestand von 14 Packungen korrekt ist, aber die Packungen
nicht mit den korrekten Verfalldaten eingepflegt wurden. Deshalb ändern Sie dies, bspw.
haben Sie nicht 5 Packungen mit einem Verfall 03.2022, sondern 3 Packungen mit diesem
Verfall und 2 Packungen mit einem Verfall von 05.2022. Diese Änderung können Sie mit OK -
F12 speichern.
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5 Warenlogistik
Anpassungen der Online-Anfrage/Bestellung bei Artikel im Direktvertrieb
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: Online-Anfrage/Bestellung von Artikel im Direktvertrieb
Neu/geändert:
In der 2. Änderungsvereinbarung zum Rahmenvertrag wurden in § 2 Abs. 11 S. 7 und 8 die
Anforderungen des Nachweises der Nichtverfügbarkeit für Arzneimittel festgelegt, welche
gemäß dem Preis- und Produktverzeichnis nach Absatz 3 nicht über den Großhandel ver-
trieben werden.
Somit genügt ab sofort das Verfügbarkeitsergebnis des Anbieters als Nachweis.
Öffnen Sie die Onlineanfrage-Historie in den Artikeldetails, erhalten Sie ab sofort eine Hin-
weismeldung, dass der entsprechende Artikel nicht über den Großhandel vertrieben wird:

Bestätigen Sie mit OK - F12, wird die Historie der Online Verfügbarkeitsanfrage angezeigt.
Initial sind ausschließlich die Anfrage Ergebnisse des Anbieters per Checkbox markiert.

Der Ausdruck reduziert sich entsprechend auf die Angabe der Anfrage Ergebnisse des Anbie-
ters.
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5.1 Historie Online-Verfügbarkeitsanfrage: IK-Nummer auswählen
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: IK-Nummer für den Ausdruck auswählen
Neu/geändert:
Sofern Sie bspw. zur Parenteralia-Abrechnung eine zusätzliche IK-Nummer besitzen, können
Sie bei einem erforderlichen Ausdruck zum Nachweis der Nichtverfügbarkeit jetzt aus-
wählen, welche IK-Nummer aufgedruckt werden soll. Normalerweise wird die Standard-IK-
Nummer der Apotheke verwendet.
Andere Apotheken-IK angeben
Wenn Sie eine andere IK-Nummer auf das Ergebnis der Verfügbarkeitsanfrage drucken
möchten, gehen Sie wie folgt vor:
Wenn sich das Fenster Historie Online-Verfügbarkeitsanfrage öffnet, wählen Sie den

Browse-Button hinter Apotheken-IK.
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Das Fenster IK-Nummer auswählen öffnet sich. Es werden alle IK-Nummern angezeigt,
die im Modul Firmenstamm hinterlegt sind.

Markieren Sie in der Liste die gewünschte IK-Nummer und wählen Sie OK - F12 oder dop-
pelklicken Sie in der Liste die gewünschte IK-Nummer.

Die Anzeige der Apotheken-IK Nummer im Fenster Historie Online-Ver-
fügbarkeitsanfrage ändert sich.
Der Ausdruck erfolgt mit der geänderten IK-Nummer.
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5.2 Automatische Anlage und Bereitstellung von Warenkörben an Feiertagen
und abweichenden Öffnungstagen
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: Automatische Anlage und Bereitstellung von Warenkörbe an Feiertagen
und abweichenden Öffnungstagen
Neu/geändert:
Sofern Sie die Einstellung Automatisch Warenkörbe anlegen und versenden aktiviert
haben, wird ab sofort geprüft, ob die Bestellzeit innerhalb der hinterlegten Öffnungszeiten
liegt. Berücksichtigt werden die im Modul Feiertage & Notdienstfreie Zeiten ausgewählten
Feiertage sowie die im Modul Firmenstamm unter Öffnungszeiten hinterlegten abwei-
chenden Öffnungszeiten.
Wie mit dem automatischen Anlegen von Warenkörben sowie automatisches Bereitstellen
dieser außerhalb Ihrer Öffnungszeiten umgegangen werden soll, steuern Sie mit dem Kon-
figurationsparameter Automatisch anlegen /sendebereit stellen an Sonn- und Feiertagen
/ abw. Öffnungstagen.
Diesen finden Sie in den Systemeinstellungen der Warenlogistik auf der Seite Warenkorb.
Voreingestellt ist die Option, dass außerhalb Ihrer Öffnungszeiten Warenkörbe nicht ange-
legt und bestehende auch nicht sendebereit gestellt werden.
Sie haben folgende Möglichkeiten der Konfiguration:

l anlegen und sendebereit stellen
l anlegen und nicht sendebereit stellen

Auswirkungen:
Handelt es sich um einen Warenkorb zur Bestellung an einen Filialpartner, werden, abhängig
von der Konfiguration, Warenkörbe nicht angelegt oder nicht übermittelt.
Auswirkung auf den Konfigurationsparameter Minuteneinstellung für bevorstehende Sen-
dezeit:
Wenn die Konfiguration anlegen und nicht sendebereit stellen oder nicht anlegen und
nicht sendebereit stellen aktiv ist, erfolgt weder ein Signalton noch die Anlage einer Info-
centermeldung.
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Die Seite Bestellung senden wurde durch die Seite Warenkorb ersetzt und der Kon-
figurationsparameter Minuteneinstellung autom. Bereitstellung Warenkorb zur Ein-
stellung der Vorlaufzeit für die automatische Bereitstellung wurde im Zuge dessen auf diese
Seite umgezogen.

5.3 Bestellmengenoptimierung: Dispozeitverkürzung für Bestellungen bei
Direktlieferanten deaktivieren
Modul: Warenlogistik
Anwendungsfall: Dispozeitverkürzung für Bestellungen bei Direktlieferanten deaktivieren
Neu/geändert:
Lagerartikel mit Bestand unter Mindestbestand werden auch nachbestellt, wenn bereits eine
Bestellung bei diesem Direktlieferanten mit Liefertermin innerhalb der Dispozeit vorhanden
ist. Die Dispozeit wird bis zum Liefertermin verkürzt, der variable Mindestbestand angepasst,
der Bedarf bis zum Liefertermin ermittelt und die benötigte Menge in einen Warenkorb
gemäß Warenkorbermittlungsmodell gelegt.
Bei den einzelnen Direktlieferanten besteht nun die Möglichkeit, die Nachbestellung (aus-
genommen Nachlieferungen) zu verhindern, indem Sie die Dispozeitverkürzung deak-
tivieren. Dies hat die Auswirkung, dass bei der Optimierung die bereits beim
Direktlieferanten bestellte Menge berücksichtigt wird.
Dies steuern Sie mit der Checkbox Dispozeitverkürzung deaktivieren, die Sie im aus-
gewählten Direktlieferanten-Kontakt auf der Seite Einstellungen im Bereich Direktlieferant
finden.
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5.4 MSV3-Dienstanbieter
Modul: Kontakte, Warenlogistik
Anwendungsfall: MSV3-Anbieter auf der Seite Sendeparameter einrichten
Neu/geändert:
Folgende Lieferanten bieten nun auch die Bestellung per MSV3 an, so dass Sie diese in IXOS
als MSV3-Lieferanten nutzen können:

l kjur GmbH
l I.M. LEHMANN HERNE GmbH

Wenn Sie bei diesen Lieferanten bestellen, dann können Sie in der Kontaktverwaltung auf
der Seite Sendeparameter die entsprechenden Zugangsdaten einrichten.
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6 RX 4.0 Sortimentssteuerung
6.1 Zusammenfassung berücksichtigt Filtereinstellungen der Analyseansicht
Modul: RX 4.0 Sortimentssteuerung
Anwendungsfall: Zusammenfassung für den Auswertungszeitraum ermitteln
Neu/geändert:
Sowohl für RX 4.0 als auch für die Sortimentssteuerung werden die mit Filtern - F4 ein-
gestellten Filterkriterien der Analyseübersicht für die Ermittlung der Umstellungsdetails
der Zusammenfassung berücksichtigt, welche Sie mit Zusammenfassung - F6 erstellen.
Wenn Sie bspw. auf einen bestimmten Anbieter gefiltert hatten, werden nur die Umstel-
lungsdetails für diesen Anbieter ermittelt und im Ausdruck ausgewiesen.
In unserem Beispiel schränken wir die Ansicht auf Einlistungen ein.

In den Details der Umstellung, welche als Zusammenfassung für den Aus-
wertungszeitraum zum Druck angeboten werden, werden nur die Daten der gefilterten
Ansicht aufgeführt und gedruckt.



IXOS - Version 2020.5

Kapitel 6. Seite 40

6.2 'Keine Aktion' für einen Artikel setzt 'keine Aktion' für alle anderen Artikel
der Wirkstoffgruppe
Modul: RX 4.0 Sortimentssteuerung
Anwendungsfall: 'Keine Aktion' für einen Artikel setzen
Neu/geändert:
Wenn Sie nicht möchten, dass zum aktuellen Zeitpunkt die vorgeschlagene Aktion für einen
Artikel ausgeführt wird, dann stellen Sie im Bearbeitungsmodus der Analyseübersicht die
Aktion Keine Aktion ein.
Bisher verblieben alle anderen Artikel der Wirkstoffgruppe auf der für sie ermittelten Umstel-
laktion. Es hat sich jedoch gezeigt, dass es sinnvoller ist, in der Folge alle Artikel der Wirk-
stoffgruppe auf Keine Aktion einzustellen.
Dies bewirkt, dass - im Gegensatz zur Aktion Nicht mehr vorschlagen - alle Artikel dieser
Wirkstoffgruppe zukünftig bei der Analyse des Lagers erneut analysiert und ggf. wieder im
Reiter Analyseübersicht aufgeführt werden. So besteht eine größere Chance, einen Aus-
gleich an Artikeln dieser Wirkstoffgruppe zu erreichen.
In unserem Beispiel soll für einen Artikel, für den die Aktion Bedarf decken vorgeschlagen
wurde, keine Aktion ausgeführt werden.

In der Folge wird automatisch für alle anderen Artikel der Wirkstoffgruppe keine Aktion aus-
geführt.
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7 Inventur
7.1 Sofortige Bestandsaktualisierung ermöglicht Zählung im laufenden
Betrieb
Modul: Inventur
Anwendungsfall: Permanente Inventur durchführen
Neu/geändert:
In der permanenten Inventur werden die Bestände bei einer Bestandsänderung sofort in der
Inventurliste aktualisiert. Damit sehen Sie auch bereits während einer Inventur, aus welchem
Grund die auf der Zählliste gedruckte Menge ggf. nicht mehr mit der tatsächlich vorrätigen
Menge übereinstimmt.
Das Fenster Inventurliste wurde umgestaltet: Der rechte Bereich neben der Artikelliste dient
nicht mehr zum Eingeben der tatsächlichen Menge, sondern zeigt folgendes:

l Oben sehen Sie die Menge und den Verfall des in der Artikelliste markierten Artikels
zum Zeitpunkt der Listenerstellung sowie die ggf. korrigierte gezählte Menge.

l Unter akt. Bestandsdaten unten sehen Sie den aktuellen Bestand und den Verfall des
in der Artikelliste markierten Artikels. D.h. hier werden die zum Zeitpunkt der Lis-
tenerstellung und die ggf. korrigierten gezählten Menge sofort an den aktuellen
Bestand angepasst, der sich bspw. durch zwischenzeitliche Verkäufe, Wareneingänge
usw. geändert haben kann.

Im neuen Detailbereich sehen Sie im Reiter Bestandsänderungen ab <Datum der Zähl-
listenerstellung> die Einzelheiten der manuell oder durch Vorgänge in der Warenwirtschaft
vorgenommenen Bestandsänderungen. Im Reiter Lagerorte werden die zum Zeitpunkt der
Zähllistenerstellung eingetragenen Lagerorte aufgeführt.

In unserem Beispiel hat der Artikel einen Bestand von 1.
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Bei der Zählung wurde festgestellt, dass 4 weitere Artikel im Hauptalphabet sind. Diese wer-
den über Bestände bearbeiten - F5 im Fenster Permanente Inventur - Bestände bear-
beiten hinzugefügt. Dieses Fenster ist Ihnen sicher bspw. aus der Artikelverwaltung bekannt.

Diese Bestandsänderung wird in der Inventurliste im Detailbereich abgebildet. Als Vorgang
wird Bestandskorrektur manuell aufgeführt.
Zudem wurde wenig später ein Artikel abverkauft (Vorgang mit Verkauf), so dass sich der
Bestand wiederum um 1 verringert hat.
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8 Kontakte
8.1 Kontaktrollen trennen
Modul: Kontakte
Anwendungsfall: Kontaktrollen trennen
Neu/geändert:
Sofern ein Kontakt die Rollen Anbieter, Lieferant und/oder Kunde (Firma) besitzt, besteht
ab sofort die Möglichkeit, die Kontaktrollen zu trennen.

Voraussetzung ist bei aktivem Arbeitsplatzschutz mit Berechtigungskonzept zum Schutz
sensibler Daten in Ihrer Apotheke das Recht Kontakte allgemein: Kontaktrollen trennen.
Das Recht ist in der Rolle Leiter enthalten.

Gehen Sie folgendermaßen vor:
1. In den Kontaktdetails des Anbieters oder Lieferanten wählen Sie auf der Seite Stamm-

daten die Funktion Kontaktrolle trennen - Strg + F7
Das Fenster Kontaktrolle trennen öffnet sich. Die bestehenden Kontaktrollen wer-

den angezeigt.

2. Aktivieren Sie die Checkbox(en) der zu trennenden Kontaktrolle(n) und bestätigen
mit OK - F12.

Für diese Kontaktrolle(n) wird ein neuer Kontakt erstellt.
Somit können Sie bspw. nach der Trennung der Kontaktrolle Lieferant von der Rolle Kunde
(Firma) auch Dubletten mischen.
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9 Dokumentationsverwaltung
9.1 Getrennte BtM-Dokumentation bei teilweiser Nachlieferung
Modul: Dokumentationsverwaltung
Anwendungsfall: Mehrfachverordnungen mit teilweiser Nachlieferung getrennt doku-
mentieren
Neu/geändert:
Sofern bei einer Mehrfachverordnung die komplette Menge an Packungen nicht abgegeben
werden kann, wird jetzt bei Abholung der Restmenge pro Abgabedatum ein weiterer Eintrag
in der BtM-Dokumentation erzeugt. Dies bedeutet, dass bei Abgabe der verfügbaren Packun-
gen ein Eintrag in der BtM-Dokumentation stattfindet. Holt der Kunde die Nachlieferung ab,
erfolgt ein zweiter Eintrag in der BtM-Dokumentation, nachdem in IXOS die Abholung auf-
gelöst wurde.

Nehmen Sie in der BtM-Dokumentation an einem der Einträge mit Nachlieferung(en)
eine Änderung vor, erfolgt diese Änderung auch in allen anderen Einträgen zu diesem Ver-
kauf.
Sie werden vor dem Speichern der vorgenommenen Änderung darauf hingewiesen:
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10 Couponverwaltung
10.1 Meldung bei mehrmaliger Einlösung von Rabattcoupons
Modul: Couponverwaltung, Kasse
Anwendungsfall: Einlösen von Rabattcoupons
Neu/geändert:
Im Zuge des digitalen Kassenbons über die App "Meine Apotheke" wird nun ermöglicht,
dass Coupons mit einer eindeutigen Coupon-Nummer nur ein Mal eingelöst werden kön-
nen. Sie erhalten bei einer ggf. mehrmaligen Einlösung eine entsprechende Meldung ange-
zeigt.
Dies betrifft Check-Out-Coupons sowie kundenspezifische Coupons (mit der Einstellung
'Eigener Barcode pro Kunde').

Über den Info-Button am Feld Barcode öffnen Sie das Fenster Generierte Barcodes. Hier
wurde die Spalte Eingelöst hinzugefügt, welche dokumentiert, ob der Coupon bereits ein-
gelöst wurde.
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Auch beim Exportieren der Rabattcoupons in eine CSV-Datei mit Exportieren - F12 werden
die bereits erfolgten Einlösungen mit protokolliert.

Im Verkauf erscheint beim Versuch der mehrmaligen Einlösung durch den Kunden ein Hin-
weis, dass die Einlösung bereits erfolgte. Sie haben jedoch trotz allem die Möglichkeit, dem
Kunden einen erneuten Rabatt einzuräumen, indem Sie die Meldung mit Ja quittieren.
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11 Preise und Kalkulation
11.1 Einführung unterschiedlicher Preistypen
Modul: Preise und Kalkulation
Anwendungsfall: Arbeiten mit Preistypen
Neu/geändert:
Es werden vier verschiedene Preistypen eingeführt, damit Sie Artikel mit speziellen ver-
kaufsrelevanten Kennzeichnungen in Artikeltrefferlisten und im Verkauf schneller erkennen
können.

l Dauerniedrigpreis

l Indikatorartikel

l Aktion

l Abverkauf

Einen Dauerniedrigpreis und einen Indikatorartikel stellen Sie beim Anlegen bzw.
Bearbeiten einer Kalkulationsregel sowie beim Einmischen einer Preisliste im neuen Feld
Sonderpreis-Icon ein. Das entsprechende Icon wird direkt neben dem Feld sichtbar.

Beispiel: Bearbeiten einer Kalkulationsregel

Beim Einmischen einer Kalkulationsregel kommt neben Dauerniedrigpreis und Indi-
katorartikel die Möglichkeit hinzu, das Sonderpreis-Icon wie Preise in einzumischender
Preisliste zu übernehmen.

Beispiel: Einmischen einer Kalkulationsregel

Beim Bearbeiten der Preisliste können Sie sich in der Vorschau über Einstellungen -
Alt+F12 die Preistyp-Icons anzeigen lassen. Standardmäßig ist das nicht der Fall.
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Die Preistyp-Spalten haben die Bezeichnung Sonderpreis (Icon) (aktuell) und Sonderpreis
(Icon) (neu).

Wenn Sie die Spalten zur Anzeige konfiguriert haben, erkennen Sie die Preistyp-Zuwei-
sungen sehr schön.

Standardmäßig wird in der letzten Spalte das Icon einer Preistypänderung angezeigt,

sofern zutreffend. Es hat niedrige Priorität als das Icon für Änderung der Rabattierung,
welches wiederum niedrigere Priorität als die Tendenz-Icons hat. Die Änderungs-Icons wer-
den also nur dann angezeigt, wenn der Preis gleich geblieben ist.



IXOS - Version 2020.5

Kapitel 11. Seite 50

Die Kennzeichnungen für eine Aktion oder einen Abverkauf nehmen Sie beim Anle-
gen oder Bearbeiten eines Verwendungsbereichs vor. Damit erhalten alle Artikel, die keins
der beiden anderen Sonderpreis-Icons zugeordnet haben, diese hier gewählte Kenn-
zeichnung.

Priorisierung der Preistyp-Icons in Artikeltrefferlisten und an der Kasse:

Ein in der / Kalkulation vergebener Preistyp wird bevorzugt vor dem im /
Verwendungsbereich vergebenem Preistyp angezeigt.

Wenn Sie einen Artikelpreis im Reiter Artikel manuell ändern, wird kein Sonderpreis-Icon
mehr angezeigt.
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11.2 Anzeige der Preistypen-Icons in der Artikelverwaltung und im Verkauf
Modul: Artikelverwaltung, Kasse, Faktura
Anwendungsfall: Artikel abgeben
Neu/geändert:
In Artikeltrefferlisten, in der Artikeldetails auf der Seite Preisgestaltung und im Verkauf wer-
den die oben eingeführten Icons für die speziell gekennzeichneten Artikel angezeigt. Hier
kommt ggf. die Kennzeichnung einer ggf. eingeschränkten Rabattierung hinzu:

l Aktion / Aktion mit eingeschränkter Rabattierung

l Abverkauf / Abverkauf mit eingeschränkter Rabattierung

l Dauerniedrigpreis / Dauerniedrigpreis mit eingeschränkter Rabattierung

l Indikatorartikel / Indikatorartikel mit eingeschränkter Rabattierung
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In der Artikeldetails auf der Seite Preisgestaltung wurde im Reiter Aktuelle Preise eine neue
Spalte zur Anzeige des Icons für die Preiskennzeichnung eingeführt.
Diese kann folgende Icons anzeigen:

l Artikel ist selbst kalkuliert / Artikel ist selbst kalkuliert und eingeschränkt rabat-
tierbar

l Aktion / Aktion mit eingeschränkter Rabattierung

l Abverkauf / Abverkauf mit eingeschränkter Rabattierung

l Dauerniedrigpreis / Dauerniedrigpreis mit eingeschränkter Rabattierung
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l Indikatorartikel / Indikatorartikel mit eingeschränkter Rabattierung
l * Eigener VK

Im Verkauf sehen Sie die Icons ebenfalls, so dass auch Sie eine direkte Information darüber
haben, welche Artikel ggf. in Aktionsflyern für die Kunden beworben werden.
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12 Rezepturen
12.1 Übersicht alphabetisch und nach Gesamtmenge sortiert
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Rezepturenübersicht anzeigen
Neu/geändert:
Die Rezepturen in der Rezepturenübersicht werden wie bisher alphabetisch sortiert. Als
nächstes Sortierkriterium wurde die Gesamtmenge eingeführt. So sehen Sie die Rezepturen
mit gleichem Namen in aufsteigender Gesamtmenge sortiert. Für mengengleiche Rezep-
turen wird weiterhin nach der Kategorie (Vorlage vor Herstellung) und falls dieses Kriterium
auch gleich ist, nach dem Herstellungsdatum sortiert.

12.2 Einwaagen im Herstellungsprotokoll mit tatsächlich eingegebenen Nach-
kommastellen drucken
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Herstellungsprotokoll erstellen
Neu/geändert:
Bisher wurde die eingegebene IST-Einwaage immer auf 4 Nachkommastellen mit Nullen
aufgefüllt, unabhängig vom tatsächlich eingegebenen Wert.
Nun wird genau der eingegebene Wert gespeichert und im Herstellungsprotokoll gedruckt.
Damit können Sie genau sehen, auf wie viele Nachkommastellen genau Sie den Wert abge-
wogen haben.
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12.3 Reiter 'Herstellung' im Herstellungsprotokoll unterstützt Textbausteine
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Herstellungsprotokoll erstellen
Neu/geändert:
Wie bereits im Reiter Planung stehen Ihnen nun auch im Reiter Herstellung Textbausteine
zum flotten Ausfüllen der Herstellungsschritte sowie der Organoleptischen Prüfung zur
Verfügung. Verwenden Sie diese, um ständig wiederkehrende Standardtexte auszuwählen,
statt sie immer erneut eingeben zu müssen.

Nutzen Sie zum Eingeben, Verwalten und Auswählen der Textbausteine die Brow-
sebuttons am Feld Herstellungsschritte bzw. Organoleptische Prüfung.

Es öffnet sich das Fenster Herstellungsschritte - Textbausteine auswählen bzw. Orga-
noleptische Prüfung - Textbausteine auswählen. Sie kennen die Vorgehensweise bereits



IXOS - Version 2020.5

Kapitel 12. Seite 56

aus dem Reiter Planung: Mit Neu - F3 wird eine neue Zeile angelegt, der Fokus steht in der
Spalte Textbaustein, Sie geben einen selbst gewählten Text mit bis zu 100 Zeichen ein und

bestätigen diesen mit der Enter-Taste. Mit Selektion der Zeile und OK - F12 übernehmen
Sie das bzw. die Textfeld(er) in das Herstellungsprotokoll.
Mit Löschen - F4 löschen Sie den Text des markierten Textbausteins, wobei der Fokus in die-
sem Feld verbleibt.

12.4 Plausibilitätsprüfung unterstützt Textbausteine für ergriffene Maß-
nahmen
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Plausibilitätsprüfung erstellen
Neu/geändert:
Wenn Sie bei der Plausibilitätsprüfung für die ergriffenen Maßnahmen stets wiederkehrende
Informationen benutzen, können Sie sich diese als Textbausteine vordefinieren. Im Arbeits-
ablauf fügen Sie diese Textbausteine dann einfach in die entsprechenden Felder ein und spa-
ren sich damit das manuelle Eingeben der Information.

Nutzen Sie zum Eingeben, Verwalten und Auswählen der Textbausteine die Brow-
sebuttons an folgenden Feldern in den Reitern Unbedenklichkeit, Sta-
bilität+Kompatibilität und Aufbrauchsfrist:

l Applikationsart plausibel
l Ausgangsstoffe unbedenklich
l Prüfzertifikate für alle Ausgangsstoffe vorhanden
l Stoffkonzentrationen plausibel
l Stoffkombinationen plausibel
l pH-Bereiche kompatibel
l Instabilität einzelner Ausgangsstoffe ausgeschlossen
l Inkompatibilität einzelner Ausgangsstoffe ausgeschlossen
l Zusätzliches Konservierungsmittel erforderlich
l Aufbrauchsfrist festgelegt durch
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l Anwendungszeitraummit Aufbrauchsfrist übereinstimmend
l Qualität gewährleistet
l Gebrauchsanweisung bekannt/beigefügt
l Dosierung

Es öffnet sich das Fenster <Name des Feldes> - Textbausteine auswählen bspw. Maß-
nahmen Applikationsart - Textbausteine auswählen. Sie kennen die Vorgehensweise
bereits; sie wird auch im vorherigen Kapitel kurz beschrieben.
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12.5 Vorbelegung des Freigabedatums mit dem aktuellen Datum
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Plausibilitätsprüfung und Herstellungsprotokoll und -anweisung erstellen
Neu/geändert:
Bei der Dokumentation der Plausibilitätsprüfung sowie des Herstellungsprotokolls wird bei
Herstellungen das Freigabedatum mit dem aktuellen Datum vorbelegt, falls noch kein Datum
eingetragen war und wenn der Wert im Feld Rezepturabgabe erlaubt bzw. Herstellung
erlaubt geändert wurde.
Dies betrifft folgende Bereiche:

l Plausibilitätsprüfung: Reiter Beurteilung Feld am

l Herstellungsdokumentation: Reiter Freigabe Herstellungsanweisung und Freigabe
Herstellungsprotokoll Feld am
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12.6 Anzeige der Mengeneinheit der Gesamtmenge bei Stückzahl
Modul: Rezepturen
Anwendungsfall: Rezepturenübersicht anzeigen
Neu/geändert:
Die Gesamtmenge in Stück wird mit der Abkürzung St statt mit 'St.' angezeigt, da dies die
offizielle Abkürzung für die Stückzahl ist.
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13 Media.connect
13.1 ApoTV konfigurieren
Modul: Media.connect
Anwendungsfall: ApoTV konfigurieren
Neu/geändert:
Die Plattform zum Erstellen und Verwalten der Konfiguration und der Inhalte Ihres Apo-
theken-TV wurde umgestellt. Damit wurde u.a. die Voraussetzung geschaffen, weitere Geräte
in Ihrer Apotheke anzusteuern.
Die Plattform wurde aufgrund dessen umbenannt von apoTV.connect zu Media.connect.
In diesem Zusammenhang erwartet Sie eine angenehme Neuerung: Sie müssen keine
Zugangsdaten zu Media.connect eingeben. Mit Vergabe der Lizenz 'Media.connect' wird Ihr
Zugang aus IXOS direkt freigeschaltet.

Bei Aufruf des Media.connect-Zugangs erscheint die erneuerte Plattform Media.connect.

Wenn Sie in Ihrer Apotheke das Berechtigungskonzept zum Schutz sensibler Daten
umgesetzt haben, dann können Sie diese Funktion bzw. dieses Modul nur nutzen, wenn der
Arbeitsplatz oder Sie als Benutzer die erforderliche Berechtigung haben.
Der Zugang zum Media.connect wird nur angezeigt, wenn Sie oder der Arbeitsplatz die
Berechtigung Leiter oder das Recht Media.Connect starten haben.
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14 Informationen zu aktuellen Themen im Apothekenmarkt
Zahlreiche neue Herausforderungen bestimmen täglich Ihren Apothekenalltag, insbesondere
auch auf dem Gebiet der gesetzlichen Regelungen.
Zu folgenden aktuellen Themen im Apothekenmarkt können Sie sich jederzeit gerne auf
unserer PHARMATECHNIK-Homepage informieren. Sie erhalten dort die aktuellsten Infor-
mationen auf einen Blick.

14.1 Aktuelles zur Kassensicherungsverordnung
Informationen auf unserer Homepage, FAQs zum Download und Webseminare finden Sie
auf folgender Webseite: https://www.pharmatechnik.de/kassensichv/
Eine umfangreiche Sammlung an FAQs finden Sie auf folgender Webseite: htt-
ps://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq

14.2 Regelungen zum Rahmenvertrag ab 01.07.2019 sowie 1. und 2. Ände-
rungsvereinbarung
Seit dem 01. Juli 2019 gelten die Neuregelungen im Rahmenvertrag über die Arz-
neimittelversorgung nach § 129 Absatz 2 SGB V zwischen dem GKV-Spitzenverband (Spit-
zenverband Bund der Krankenkassen) und dem DAV (Deutscher Apothekerverband e. V.).
Diese wurden seitdem um weitere Änderungsvereinbarungen ergänzt.
Informationen dazu finden Sie unter folgenden Links:

l https://www.abda.de/fileadmin/assets/Vertraege/Rahmenvertrag-Arz-
neimittelversorgung-Paragraf-129-Abs-2-SGB-V-idF-2019-01-01.pdf

l Rahmenvertrag über die Arzneimittelversorgung nach § 129 Absatz 2 SGB V in der Fas-
sung der zweiten Änderungsvereinbarung vom 15. Dezember 2019

Die Regelungen im Rahmenvertrag sollen u.a. helfen, den Apothekenalltag zu vereinfachen
und möglichst retax-sicher zu gestalten.
Ab dem 01.07.2019 werden Sie mit IXOS bei der Abgabe von Artikeln automatisch konform
zu den Regelungen unterstützt.

FAQs finden Sie auf unserer PHARMATECHNIK-Homepage unter folgendem Link:
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq/rah-
menvertragsaenderungen/

14.3 Aktuelles zur Kassennachschau
Informationen auf unserer Homepage finden Sie hier.

14.4 Aktuelles zur Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)
Informationen auf unserer Homepage finden Sie hier.

14.5 Aktuelles zu securPharm
Informationen auf unserer Homepage finden Sie auf folgender Webseite:

https://www.pharmatechnik.de/kassensichv/
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq/?no_cache=1&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5Bcategories%5D=107&tx_news_pi1%5Bfsearch%5D=
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq/?no_cache=1&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5Bcategories%5D=107&tx_news_pi1%5Bfsearch%5D=
https://www.abda.de/fileadmin/assets/Vertraege/Rahmenvertrag-Arzneimittelversorgung-Paragraf-129-Abs-2-SGB-V-idF-2019-01-01.pdf
https://www.abda.de/fileadmin/assets/Vertraege/Rahmenvertrag-Arzneimittelversorgung-Paragraf-129-Abs-2-SGB-V-idF-2019-01-01.pdf
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq/rahmenvertragsaenderungen/
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq/rahmenvertragsaenderungen/
http://www.pharmatechnik.de/kassennachschau
http://www.pharmatechnik.de/dsgvo
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http://www.pharmatechnik.de/securpharm.
Eine umfangreiche Sammlung an FAQs finden Sie zum Download unter folgendem Link:
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq.

Zu diesen und vielen anderen Themen können Sie sich auch gerne auf unserem Web-Portal
in der Rubrik IXOS FAQ informieren.

http://www.pharmatechnik.de/securpharm
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq
https://www.pharmatechnik.de/service/ixos-onlinehilfe-support/ixos-faq/
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15 Unterstützung beim Arbeiten mit IXOS
IXOS.eCall: Online-Support für IXOS
Wenn Sie Wünsche oder Fragen zur Funktionsweise von IXOS haben, dann können Sie direkt
aus dem Modul Notes, Kategorie Nachrichten mit der Funktion IXOS.eCall den
PHARMATECHNIK-Online-Support kontaktieren. Damit ist ein reibungsloser Ablauf in der
Apotheke ohne Wartezeit am Telefon sowie ein effektiver Ablauf in der PHARMATECHNIK-
Hotline gewährleistet.

Web-Portal des Online-Supports: www.pharmatechnik.de/online-support
Sie erhalten Hilfestellungen und Informationen, damit Ihr Anliegen schnellstmöglich geklärt
werden kann. Sie finden hier die Kontaktdaten der Hotline, Formulare für Supportanfragen,
Frequently Asked Questions, die IXOS-Onlinehilfe, Support-Dokumente, den Release-
Plan, Informationen zu Produktschulungen sowie ein Bestellformular für Ver-
brauchsmaterialien. Das Web-Portal des Online-Supports können Sie jederzeit entweder
unter www.pharmatechnik.de/online-support oder aus dem Menü Büro über den Eintrag

Online-Support oder per Fax an die 08151 / 55 09 296 erreichen.

Service-Hotline: 08151 / 55 09 295
Als IXOS-Anwender erreichen Sie die Service-Hotline unter der Rufnummer
08151 / 55 09 295. Damit Sie die Rufnummer jederzeit griffbereit haben, wird diese auf dem
IXOS Desktop links oben - unter dem Namen Ihrer Apotheke - angezeigt.

Schnelle Hilfe - einfach das Hilfe-Icon oder 'Onlinehilfe - Alt+F1' wählen
Die IXOS Onlinehilfe liefert Ihnen Beschreibungen und Informationen für alle neuen sowie
häufig verwendeten Funktionen.
Wenn Sie sich z.B. beim Arbeiten nicht sicher sind, wie der aktuelle Vorgang weiter bear-
beitet werden soll, wählen Sie das Hilfe-Icon am rechten Rand der Navigationsleiste bzw.

rechts in der Titelleiste von Fenstern oder Onlinehilfe - Alt+F1.
Die Onlinehilfe öffnet sich in einem neuen Fenster.

Sie erhalten dann automatisch Informationen zur laufenden Anwendung. In den meisten Fäl-
len sind diese kontextsensitiv, d.h. sie beziehen sich direkt auf die Funktion, die Sie gerade
verwenden.

Informationen zu den Neuerungen der aktuellen Version abrufen
Sie können sich in der Onlinehilfe schnell über die neuesten Funktionen der aktuellen Ver-
sion informieren. Rufen Sie zunächst mit Onlinehilfe - Alt+F1 die Onlinehilfe auf.
Klicken Sie dann im Inhaltsverzeichnis links auf das Buch Das ist neu.

Das Hilfethema mit den aktuellen Neuerungen öffnet sich.
Sie haben hier folgende Möglichkeiten:

l Versionsbeschreibung aufrufen.
l Direkt zu den ausführlichen Beschreibungen der wichtigsten Neuerungen springen.
l Versions-Historie aufrufen. Hier finden Sie die Neuerungen der letzten Versionen und

können direkt auf deren Beschreibungen zugreifen.
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